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1. Ausgangslage und Problemstellung
Digitalisierung & Mediatisierung

Alltägliches Leben Soziale Arbeit

Jugendliche nutzen Instagram
und WhatsApp

Offene Jugendarbeit

Dilemma in Offener Jugendarbeit

Grundprinzip Verschwiegenheitspflicht Risiken im Internet
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2. Forschungsfrage und Zielsetzung

Welche Chancen und Herausforderungen bieten Soziale 
Medien, im engeren Sinne Instagram und WhatsApp, in der 
Offenen Jugendarbeit?

Argumente für Nutzung der Sozialen Medien in Offener 
Jugendarbeit
Aufzeigen von Chancen und Herausforderungen
Handlungsempfehlungen
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3. Methodische Vorgehensweise

Ausführliche 
Literaturrecherche 

Expert_inneninterviews
Qualitative 

Inhaltsanalyse

Diskussion der 
Ergebnisse & 
Handlungs-

empfehlungen

Theoretische Bezüge Qualitative Forschung
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4. Theoretische Bezüge
1) Einführung ins Thema:

• Definition von Begriffen:
• Digitalisierung (Kreidenweis 2018)

• Mediatisierung (Krotz 2012, 2016)

• Soziale Medien (Taddicken, Schmidt 2017)

• Jugendliche und Soziale Medien (Süss et al.  
2018)

• Veränderungen der Konzeption von Raum 
(Tully 2009)

2) Mediatisierung in der Offenen Jugendarbeit

• Offene Jugendarbeit (Lindner 2011, bOJA 2017, POJAT 
2016)

• Lebensweltorientierte Soziale Arbeit (Grundwald, 
Thiersch 2016)

• Sozialraumorientierung und der virtuelle Raum 
(Ketter 2019)

• Digitale Jugendarbeit (European Commission 2018)

• Chancen von Sozialen Medien (Alfert 2013, 2016; 
Fuchs, Goldoni 2013; Bollig, Keppeler 2015)

• Herausforderungen von Sozialen Medien – Big 
Data, Datenschutz (Fuchs, Goldoni 2013; Brüggen 2015; 
Pilgermair 2018; DSGVO 2016)

3) Medienkompetenz (Schorb 2010)  
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5. Ergebnisse

• Persönliche Einstellung beeinflusst Handhabung der Sozialen 
Medien in der Einrichtung
• Identitäts-, Informations-, Beziehungsmanagement durch Soziale 

Medien auf Seite der Jugendlichen – und auch auf Seite der 
Einrichtung 
• Unterschiedliche Aufträge aufgrund der Ausprägungsformen der 

Einrichtungen
• Chancen von Sozialen Medien für die Offene Jugendarbeit
• Herausforderungen von Sozialen Medien für die Offene 

Jugendarbeit
• Medienkompetenz der Sozialarbeiter_innen -

Handlungsempfehlungen
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Soziale Medien 
unterstützen Offene 

Jugendarbeit 

Chancen von Sozialen Medien für die Offene 
Jugendarbeit
Instagram:

• Öffentlicher Auftritt der Einrichtung
à Informationen ohne Hürde und obwohl Jugendliche nicht anwesend
à Aufklärungsarbeit

• Zugang zu Jugendlichen
à Präventionsarbeit

• Niederschwellige Kontaktaufnahme
à Erreichbarkeit der Professionellen
à Intensivierung von Beziehungen

• Erhöhte Reichweite & erhöhte Beteiligung
àPartizipation (z.B. in Lobbyarbeit, Projekten usw.)

WhatsApp: ähnliche Chancen
• WhatsApp-Gruppen – Beitrag zur Identitätsbildung?

Wettbewerbsvorteil
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Herausforderungen von Sozialen Medien für die 
Offene Jugendarbeit

Dilemma: Verschwiegenheitspflicht & Risiken des Internets für sensible 
Themen
Instagram:
• Direct Messages sind nicht Ende-zu-Ende verschlüsselt
• Datenschutzproblematik beim Posten von Fotos
• Rollenverständnis von Sozialarbeiter_innen in Sozialen Medien mit 

Jugendlichen ausverhandeln (z.B. Likes, Kommentare)
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Herausforderungen von Sozialen Medien für die 
Offene Jugendarbeit

WhatsApp:

• Weitergabe von Kontaktdaten à Einverständnis notwendig (DSGVO)
• ABER: Jugendliche haben normalerweise WhatsApp – rechtliche Grauzone

• WhatsApp-Gruppen:
• werden nicht geschlossen, wenn Dienstzeiten der Professionellen vorbei
• Stimmung kann in der Gruppe kippen
• Jugendliche fühlen sich durch ständiges Klingeln aufgrund der Gruppe gestört
• Telefonnummern werden weitergegeben, obwohl Jugendliche das nicht wollen
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Herausforderungen von Sozialen Medien für die 
Offene Jugendarbeit

Big Data:
• Facebook, Instagram, WhatsApp gehören zu gleichem Konzern

Schutz der Professionellen selbst
• Trennung von Beruflichem und Privatem
• Diensthandys
• Online nur zu Dienstzeiten

Datensicherheit
• Mit Diensthandys hat Einrichtung mehr Kontrolle darüber
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6. Handlungsempfehlungen

Handlungsempfehlungen bezgl. Datenschutz und Datensicherheit
à DSGVO-konforme Handlungen

Einverständniserklärung für das 
Posten von Fotos

Informationspflichten

Diensthandys

Hilfe von außen
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Handlungsempfehlungen für Instagram und WhatsApp

Datenschutz Einrichtung Professionelle

Posts für Jugendliche 
kreieren – andere 
Stakeholder im 
Hinterkopf bewahren

Posts regelmäßig & 
mit Versuch der 
Interaktion mit 
Jugendlichen

Hashtags für 
Einrichtung kreieren

WhatsApp-Broadcast 
für Verbreitung von 
Informationen

Direct Messages sind 
nicht für Beratungen 
geeignet

Keine Markierungen 
von Jugendlichen in 
Fotos

Alternative Signal?

Rolle von 
Professionellen mit 
Jugendlichen 
thematisieren

Nutzung von 
WhatsApp-Gruppen 
gut überlegen
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Generelle Empfehlungen für das Verwenden von Sozialen 
Medien in der Einrichtung

Weiterbildungen – Fortbildungen, Websites (saferinternet.at, klicksafe.de) 

Jugendliche können als Expert_innen in die Nutzung von Sozialen Medien 

miteinbezogen werden

Fixe Zeiten und fixer Rahmen für Erreichbarkeit der Sozialarbeiter_innen

Soziale Medien und Verwendung in Teamsitzungen besprechen

Sichtbarmachung der Verwendung von Sozialen Medien (z.B. auf Homepage)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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